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unb eine richtige Uferftraße erfteUt. Später wirb bann
auch ber Dell oberhalb ber Sabanftalt bt§ jur ©ifero
hahnbrüde an bie (Reibe fommen.

Sonbicrungen aut itötfdjberg. Die 2ötfdE)l)erg=Sau=
Unternehmung läßt im Sranbbubel im ©afterntal, an
einer Steile, rao bas abgeänberte Dr a ce burd)ge=
führt roerben foH, einen Schalt abteufen. gtt einer
Diefe non 40 in ift man nunmehr auf ©ranit
geftoßen. Die Sonbierung§arbeiten roerben noch foït=
gefegt. gnbeffen glaubt man, bereite im feften Reifen
angelangt ju fein unb e§ nicht bloß mit einem oereiro
zelten ©ranitblod ju tun ju haben.

Sau beb Söaffcrtterfeb iîaufeuburg. Die geifern
fprengungen an beiben Ufern be§ (Rbetneë non ber
(Rbetnbtüde abroärtb biè juin „Scßäffigen", roeldbe teil=

roeife zur Sertlefung unb anberfeitb jur ©rroetterung
be§ Strombette^ nötig roerben, finb an bie girma
©rün & Silftnger 31. ©. in SRarmbeim oergeben roorben.

Die Ääfereigefeüfthaft gielftblaibt î)at ben Sau einer
neuen Käferet famt größeren SdhroeineftaUungen be-

fdhloffen.

Serbauuttgeu im Kantou ©raubüuben. 'Dem Karo
ton ©raubünben ift an bie Serbauung ber ®a!anca§ca
bei ©rono ein Sunbesbeitrag non 50,000 gr. unb an
bie Serbauung beb ©ofen^badjes bei Unteroaz ein folcher
non 3200 gr. bewilligt roorben.

Straßennnlageu in Dlten. gür Straßero unb Drot=
toiranlagen roirb ber ©inroohnergemeinbe ein Krebitge=
fudh non gr. 120,000 unterbreitet.

Sdjulhanbbau. Die ©emeinbe Dorna ch halben
Sau eineb neuen Schulhaufeb beföhloffen.

Serbauungen int Kanton Deffht. Der Kanton Deß
fin erhält an bie Serbauung ber (Rabogna bei Socarno
einen Sunbebbeitrag non 2i,600 graulen.

eiektro-Rmdstbäu.
Kraftltefcrnng fiir Sdjlcithcim. Der Kanton Straff»

häufen übernimmt nunmehr bie Kraftlieferung für bie

Schleitheimer „ ©teftrifcbe " felbft. Die Stabt erleibet
baburdh eine finanzielle ©tnbuße non 3500 gr. im gabr.
Dem Kanton erroächft umgetehrt ein roeit größerer Sor=
teil, tneil er non ben SeznaroSöntfclpDBerfen bie Kraft
um fo billiger befommt, je mehr er bezieht, unb roeil
er bie fdjon beftehenbe Kraftleitung nach Siblingen für
bie ©rfteüitngbfoften, 7850 gr., erwerben fann.

©IcftrizitätSUerforgnug Stein a. (Ht). (Korr.) 3luch
betn äußerfien ©renzpoften am (Rhein, bent ibplliföhen
Stäbtdhen Stein läßt ber Kanton Sdjaffhaufen bie Seg=

nungen ber ©leftrijitätboerforgung zuteil werben. Sereitb
geht bab bortige Sefunbär=2eitung§neh biebfeitb unb
lenfeitb beb (Rheine» ber rafchen Sollenbung entgegen,
roährenb zugleid) aud) an ber ^oc^fpannungbzuleitung,
bie non ber Serteilungbftation bei Oteuhaufen ausgebt,
emfig gearbeitet roirb. Um bie malerifchen föäuferfronten
in ber fjiauptgaffe beb Stäbtöhenb nicht burch eteîtrifdje
greileitungen zu nerunziereti, würben bie bebeutenben

Koften nicht gefchettt unb ein unterirbifctfeb Kabelrteß
angelegt. 3lud) bie eteftrifcfje Seleuchtung ber Straßen
unb öffentlichen ©ebäube würbe gleichzeitig in bie 2Bege
geleitet unb £ierr gngenient Senggenhager in 3lrbon oom
Stabtrat mit ber ^Srojeftierung unb Durchführung ber-
leiben betraut. @b fotlen fcchb Sogenlampen bie .ÇfaupR

firaßen unb ^trfa 70 ©lüf)lampen Die (Rebenftraßert er-
leuchten, zu welchem groed ber Kanton Sdjaffhaufeu

ben eleftrifchen Strom zu 30 (Rp. per Kiloroattftunbe
liefert. 3ln ben gnfiallationSarbeiten finb folgenbe fechb

girmen beteiligt : ©oßroeiler in Senblifon (primär»»
leitung), g. gücfjslin in Srugg (Sehtnbärneh), Schlüpfer
& ©ie., gürtet) II (Dranêformatorenftation), Suhner & ®ie.
in Srugg (Kabelleitungen), SRaag & Knecht unb Stödli
& 3ßenger, beibe in Stein a. Oft), (^ausinftallationeni.
SRöge ba§ (Sßerl, ba§ mm unter zielbewußter Staate
hülfe zuftanbe fommt, ber Stabt, bie lange oergeblid)
an einem folgen herumlaborierte, zu (Ruß unb grommen
Dienen. V.

Ucrsdiicdetus.
Preisermäßigung fiir Kupferbleche. Der Kupferblecfp

oerbanb ermäßigte ben feit 18. ganuar beftehenben
©runbpreis non 152 SRI. um 4 SRI. auf 148 3Rt. per
Doppelzentner.

Stabeifenprcifc. 3luf ber Suche nach 3lrbeit oerloren
bie Stabetfenpreife bie bei gahreêbeginn erzielte @r=

höhung, fo baß heute Stabeifen im rheinifcfproeftfälifchen
Sezir! zu etwa 98 SRI. angeboten roirb, gegenüber 103
bis 105 SRI. oor 14 Dagen. Slucß bie ©rportpreife ab

3lntroerpen finb ermäßigt, Desgleichen roirb Siechmaterial
billiger offeriert; für manche Sorten ift ein fefter @runb=

preis überhaupt nid^t feftfteHbar.

diu (Riefen Statitreferüoir. Die girma ©lapton
SonS & ©ie. itt SeebS (@ngl.) hat ben 3luftrag erhatten,
für Kallutta eines ber größten StahlreferooirS ber 2Belt
anzufertigen, gur 3lnfertigung besfelben roerben 7000 t

Stahl nötig fein unb ber ©rfießungSpreiS beträgt 91,367
Pfitnb Sterling. Der gewaltige Sehälter foil jirt'a
40,5 SRillionen Siter aufnehmen föitnen.

Rb$ der Praxis — Tür die Praxis.
NB. ®erfaufö=, £cmfdf= unb SlrbeitCtgcfuChe roerben

unter biefe Otubrtf ttid^t aufgenommen; Derartige Sinnigen
geßbren in ben gnfevatenteit be§ SSIatteë. gragen, roetd)e

„unter Chiffre" erfdjeinen foüen, rooHe man 20 St§. in ÜJiar--
ten (für 3ufenbung ber Offerten) beilegen.

Trage«.

1398. 23er liefert ältere über neue tlJiobetlbobrmafdjincii
für ôolzbilbhauer Offerten an bie ©z'Pcb. unter (Shiffre R 1398.

1399 a. 28er hätte einen gebrauchten Slenzinmotor mit
ajtagnetziinbuiig non 2—3 HP billig abzugeben? b. 23er liefert
9?icfetglüt)röf)rct)en für ©jplofiongniotore? c. üBeldje ©iefierei
liefert Diotjgitb ju 2ianbfägen, ohne einzufenbenbe 3TîobeUe

1490 a. 23er hätte einen gut erhaltenen 1—2 HP ïôenpn-
iïïîotor für eine Säferei z« »ertaufen? b. 28a bezieht man

G. Beck
JPiei&rSes bei Biel - Hierme

Tslepbon Telephon
ToioKr*uim-Adress6 :

PAPPBECK PIETEKLEH.

Fabrik för
Sa„ Holzeemsnl Osotipepp«»
Isolicplstten

üockpIMien
und sämtliche These*» läsiid AsphaStlsbrihat«

Deekpapiere
ruh and imprägniert, in nur benter Qualität, zu

billigsten Preisen. 1152 u
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und eine richtige Uferstraße erstellt. Später wird dann
auch der Teil oberhalb der Badanstalt bis zur Eisen-
bahnbrücke an die Reihe kommen.

Sondierungen am Lötschberg. Die Lötschberg-Bau-
Unternehmung läßt im Brandhubel im Gasterntal, an
einer Stelle, wo das abgeänderte Trace durchge-
führt werden soll, einen Schacht abteufen. In einer
Tiefe von 40 m ist man nunmehr auf Granit
gestoßen. Die Sondierungsarbeiten werden noch fort-
gesetzt. Indessen glaubt man, bereits im festen Felsen
angelangt zu sein und es nicht bloß mit einem verein-
zelten Granitblock zu tun zu haben.

Bau des Wasserwerkes Laufeuburg. Die Felsen-
sprengungen an beiden Ufern des Rheines von der
Rheinbrücke abwärts bis zum „Schäffigen", welche teil-
weise zur Vertiefung und anderseits zur Erweiterung
des Strombettes nötig werden, find an die Firma
Grün & Bilfinger A. G. in Mannheim vergeben worden.

Die Käscreigescllschaft Ziclschlacht hat den Bau einer
neuen Käserei samt größeren Schweinestallungen be-

schloffen.

Verbauungen im Kanton Graubündcn. Dem Kan-
ton Graubünden ist an die Verbauung der Calancasca
bei Grono ein Bundesbeitrag von 50,000 Fr. und an
die Verbauung des Cosenzbaches bei Untervaz ein solcher
von 3200 Fr. bewilligt worden.

Straßenanlagen in Ölten. Für Straßen- und Trot-
toiranlagen wird der Einwohnergemeinde ein Kreditge-
such von Fr. 120,000 unterbreitet.

Schulhansbau. Die Gemeinde Dorn ach hat den
Bau eines neuen Schulhauses beschlossen.

Verbauungen im Kanton Dessin. Der Kanton Tes-
sin erhält an die Verbauung der Rabogna bei Locarno
einen Bundesbeitrag von 21,600 Franken.

eiektto-ftuMchStl.
Kraftliefcrnng für Schleitheim. Der Kanton Schaff-

Hausen übernimmt nunmehr die Kraftlieferuug für die

Schleitheimer „Elektrische" selbst. Die Stadt erleidet
dadurch eine finanzielle Einbuße von 3500 Fr. im Jahr.
Dem Kanton erwächst umgekehrt ein weit größerer Vor-
teil, weil er von den Beznau-Löntsch-Werken die Kraft
um so billiger bekommt, je mehr er bezieht, und weil
er die schon bestehende Kraftleitung nach Siblingen für
die Erstellungskosten, 7850 Fr., erwerben kann.

Elektrizitätsversorgung Stein a. Rh. (Korr.) Auch
dem äußersten Grenzposten am Rhein, dem idyllischen
Städtchen Stein läßt der Kanton Schaffhausen die Seg-
nungen der Elektrizitätsversorgung zuteil werden. Bereits
geht das dortige Sekundär-Leitungsnetz diesseits und
lenseits des Rheins der raschen Vollendung entgegen,
während zugleich auch an der Hochspannungszuleitung,
die von der Verteilungsstation bei Neuhausen ausgeht,
emsig gearbeitet wird. Um die malerischen Häuserfronten
in der Hauptgaffe des Städtchens nicht durch elektrische

Freileitungen zu verunzieren, wurden die bedeutenden
.Kosten nicht gescheut und ein unterirdisches Kabelnetz
angelegt. Auch die elektrische Beleuchtung der Straßen
und öffentlichen Gebäude wurde gleichzeitig in die Wege
geleitet und H°n Ingenieur Lenggenhager in Arbon vom
Stadtrat mit der Projektierung und Durchführung der-
lelben betraut. Es sollen sechs Bogenlampen die Haupt-
straßen und zirka 70 Glühlampen die Nebenstraßen er-
leuchleu, zu welchem Zweck der Kanion Schaffhauseu

den elektrischen Strom zu 30 Rp. per Kilowattstunde
liefert. An den Jnstallationsarbeiten sind folgende sechs

Firmen beteiligt! Goßweiler in Bendlikon (Primär-
leitung), F. Füchslin in Brugg (Sekundärnetz), Schlüpfer
6c Cie., Zürich I I (Transformatorenstation), Suhner à Cie.
in Brugg iKabelleitungeni, Maag A Knecht und Stöckli
à Wenger, beide in Stein a, Rh. lHausinstallationen».
Möge das Werk, das nun linier zielbewußter Staats-
hülfe zustande kommt, der Stadt, die lange vergeblich
an einem solchen herumlaborierte, zu Nutz und Frommen
dienen. V.

klmchièsêim.
Preisermäßigung für Kupferbleche. Der Kupferblech-

verband ermäßigte den seit 18. Januar bestehenden
Grundpreis von 152 Mk. um 4 Mk. auf 148 Mk. per
Doppelzentner.

Stabeisenpreise. Aus der Suche nach Arbeit verloren
die Stabetsenpreise die bei Jahresbeginn erzielte Er-
höhung, so daß heute Stabeisen im rheinisch-westfälischen
Bezirk zu etwa 98 Mk. angeboten wird, gegenüber 103
bis 105 Mk. vor 14 Tagen. Auch die Exportpreise ab

Antwerpen sind ermäßigt, desgleichen wird Blechmaterial
billiger offeriert; für manche Sorten ist ein fester Grund-
preis überhaupt nicht feststellbar.

Ein Riesen - Stahlreservoir. Die Firma Clayton
Sons à Cie. in Leeds (Erigl.) hat den Auftrag erhalten,
für Kalkutta eines der größten Stahlreservoirs der Welt
anzufertigen. Zur Anfertigung desselben werden 7000 t

Stahl nötig sein und der Erstellungspreis beträgt 91,367
Pfund Sterling. Der gewaltige Behälter soll zirka
40,5 Millionen Liter ausnehmen können.

Mz à Praxis — M à Praxis.
XR. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar-
ken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

skZgen.

l.'titd». Wer liefert ältere oder neue Modellbohrmaschinen
für Holzbildhauer? Offerten an die Exped. unter Chiffre tMfi.

ltiittts. Wer hätte einen gebrauchten Benzinmotor mit
Magnctzündung von 2^3 17? billig abzugeben? d. Wer liefert
Nickelglühröhrchen für Explosionsmotore? v. Welche Gießerei
liefert Rohguß zu Bandsägen, ohne einzusendende Modelle?

Wer hätte einen gut erhaltenen t -2 II? Benzin
Motor für eine Käserei zu verkaufen? dz. Wo bezieht man

N» S««U
kui lîwl - ttiuiiiia

?s!vpdon ?vlopdoii
I'vivi<r»uim-Xärvgsb -

?»krik kgi

Rse-èrpîstîv«»
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rvk anil imprà^niort, in nur bs»!â Husliìàî, lu
dilli^âtsn ?roissn. 1152 u
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